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Fronten mit Kunststoffoberfläche
Kunststoffbeschichtete Fronten lassen sich mit milden, ungefärbten Haushaltsreinigern (keine Scheuermittel) problemlos behandeln. Die Reinigungs-
mittel mit Wasser verdünnen und mit einem weichen sauberen Tuch (keine Mikrofasertücher, Schleifschwämme oder harte Baumwoll- bzw. Kunst-
gewebetücher) auftragen. Anschließend die Oberfläche sorgfältig trocknen. Sollten sich auf der Oberfläche Lack- oder Klebstoffreste
befinden, sind diese wie oben beschrieben  zu entfernen. Verwenden Sie keine alkohol- bzw. salmiakhaltigen Reiniger,  Nitro- & Kunstharzverdün-
nungen sowie Reiniger auf Nitrobasis. Ebenso sollte der Reiniger nicht gefärbt sein, da die eingesetzten Farbstoffe Rückstände hinterlassen
können. Bestens geeignet ist flüssige Neutralseife.
 
Fronten aus Massivholz oder Echtholz-Furnier
Da Holz ein lebendiger Werkstoff ist, darf es nicht extrem feuchter oder trockener Luft ausgesetzt werden. Das verarbeitete Holz ist auf die übliche
Luftfeuchtigkeit von 45 bis 70% abgestimmt. Die Oberflächen der Holzfronten sind durch eine Speziallackierung geschützt und dadurch wärme-
beständig und unempfindlich gegen Wasser, Essig, Fett, Alkohol und sonstige haushaltsübliche Anschmutzungen. Zur Pflege genügt es, die Holz-
fronten mit einem feuchten Ledertuch abzureiben (keine Reinigungsmittel). Danach die Oberflächen in Strukturrichtung sorgfältig trocknen.
Anschmutzungen werden vom Holz nicht aufgenommen und können daher leicht entfernt werden.

Fronten mit hochglänzender Acryloberfläche
Acryloberflächen besitzen eine exzellente Tiefenglanzwirkung. Diese wird mit Hilfe einer hochglänzenden Polymerfolie erzeugt. Damit die Fronten
während des Fertigungsprozesses in unserem Unternehmen sowie bei der Auslieferung keinen Schaden nehmen, werden die Fronten mit einer PE-
Schutzfolie überzogen. Diese darf erst im letzten Arbeitsschritt entfernt werden (jedoch vor Montage der Griffe).
Nach dem Entfernen der Schutzfolie ist die Oberfläche noch sehr empfindlich und erreicht erst nach einigen Tagen (bis zu einer Woche) ihre vollständige
Aushärtung. Der Aushärtungsprozess kann positiv beeinflusst werden, indem die Fläche mit Pronto-Sprühpolitur für Möbel eingesprüht und anschließend
mit einem weichen sauberen Tuch (keine Mikrofasertücher, Schleifschwämme oder harte Baumwoll- bzw. Kunstgewebetücher) ohne Druck gleichmäßig
verteilt wird. Nach kurzer Einwirkdauer (ca. 1 Min.) mit einem frischen weichen Tuch und ohne Druck die Fläche auspolieren, bis die Politurreste
entfernt sind. Bis zur Aushärtung empfehlen wir, die noch empfindlichen Oberflächen zu schonen und mechanische Beanspruchungen zu vermeiden.
Hierzu gehören auch intensive Reinigungsversuche. Hochglänzende Oberflächen zeichnen sich durch sehr gute Reinigungsmöglichkeiten aus. Bitte
achten Sie bei der Wahl Ihrer Reinigungsmittel darauf, dass es sich nicht um Mikrofasertücher, Schleifschwämme oder harte Baumwoll- bzw.
Kunstgewebetücher handelt. Wir empfehlen weiche, handelsübliche Baumwolltücher, die Sie mit einer 1%igen Seifenlösung benetzen. Verwenden
Sie keine alkohol- bzw. salmiakhaltigen Reiniger,  Nitro- & Kunstharzverdünnungen sowie Reiniger auf Nitrobasis. Ebenso sollte der Reiniger
nicht gefärbt sein, da die eingesetzten Farbstoffe Rückstände hinterlassen können.  Bestens geeignet ist flüssige Neutralseife.
Achten Sie zusätzlich darauf, dass das verwendete Tuch absolut schmutzfrei ist und keine Rückstände (z. B. Sand, Staub, Essensrückstände etc.)
beinhaltet. Schon kleinste Partikel im Tuch können die Oberfläche beschädigen und werden nicht als Reklamation anerkannt. Des Weiteren sollten
stark gefärbte Substanzen und Flüssigkeiten möglichst umgehend wie oben beschrieben von den Hochglanzoberflächen entfernt werden.
 
Hochglanzoberflächen (Fronten & Sichtseiten)
Damit die Oberflächen während des Fertigungsprozesses in unserem Unternehmen sowie bei der Auslieferung keinen Schaden nehmen, werden diese
mit einer PE-Schutzfolie überzogen. Diese draf erst im letzten Arbeitsschritt entfernt werden (bei Fronten vor Montage der Griffe).
Nach dem Entfernen der Schutzfolie ist die Oberfläche noch sehr empfindlich und erreicht erst nach einigen Tagen (bis zu einer Woche) ihre vollständige
Aushärtung. Der Aushärtungsprozess kann positiv beeinflusst werden, indem die Fläche mit Pronto-Sprühpolitur für Möbel eingesprüht und anschließend
mit einem weichen sauberen Tuch (keine Mikrofasertücher, Schleifschwämme oder harte Baumwoll- bzw. Kunstgewebetücher) ohne Druck gleichmäßig
verteilt wird. Nach kurzer Einwirkdauer (ca. 1 Min.) mit einem frischen weichen Tuch und ohne Druck die Fläche auspolieren, bis die Politurreste
entfernt sind. Bis zur Aushärtung empfehlen wir, die noch empfindlichen Oberflächen zu schonen und mechanische Beanspruchungen zu vermeiden.
Hierzu gehören auch intensive Reinigungsversuche. Hochglänzende Oberflächen zeichnen sich durch sehr gute Reinigungsmöglichkeiten aus. Bitte
achten Sie bei der Wahl Ihrer Reinigungsmittel darauf, dass es sich nicht um Mikrofasertücher, Schleifschwämme oder harte Baumwoll- bzw.
Kunstgewebetücher handelt. Wir empfehlen weiche, handelsübliche Baumwolltücher, die Sie mit einer 1%igen Seifenlösung benetzen. Verwenden
Sie keine alkohol- bzw. salmiakhaltigen Reiniger,  Nitro- & Kunstharzverdünnungen sowie Reiniger auf Nitrobasis. Ebenso sollte der Reiniger
nicht gefärbt sein, da die eingesetzten Farbstoffe Rückstände hinterlassen können. Bestens geeignet ist flüssige Neutralseife.
Achten Sie zusätzlich darauf, dass das verwendete Tuch absolut schmutzfrei ist und keine Rückstände (z. B. Sand, Staub, Essensrückstände etc.)
beinhaltet. Schon kleinste Partikel im Tuch können die Oberfläche beschädigen und werden nicht als Reklamation anerkannt. Des Weiteren sollten
stark gefärbte Substanzen und Flüssigkeiten möglichst umgehend wie oben beschrieben von den Hochglanzoberflächen entfernt werden.
 
Arbeitsplatten mit Hochglanzoberflächen
Hochglänzende APL-Dekore sind auf Grund ihrer Oberfläche empfindlicher als matte APL-Dekore. Deshalb stellen sich bei Gebrauch im Allgemeinen
schneller leichte Kratzer und Gebrauchsspuren ein. Trotz Schutzfolien und sorgfältigem Umgang in unserem Unternehmen sind diese leichten Kratzer
oberflächenbedingt und werden nicht als Reklamation anerkannt. Dies gilt auch dann, wenn diese Kratzer direkt bei der Auslieferung vorhanden sind. 

Griffe
Bitte keine säurehaltigen Reiniger verwenden (z. B. Essig- oder Zitronensäure usw.).
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Glaskeramikkochfelder
Verschmutzungen, die nicht festgebrannt sind, können mit einem nassen Tuch ohne zusätzliche Reinigungsmittel beseitigt werden.
Metallabrieb von Topfböden, Kalk- und Wasserflecken werden mit einem Edelstahlreiniger oder einem speziellen Glaskeramikreiniger entfernt.
Festgebrannte Verschmutzungen werden am besten im noch heißen Zustand mit einem Ceranfeldschaber entfernt. Bei Zucker oder zuckerhaltigen
Zutaten müssen die Verschmutzungen sofort entfernt werden.

Backöfen & Herde
Backöfen & Herde  lassen sich am besten mit einem handelsüblichen Spülmittel reinigen. Solange die Verschmutzungen noch warm und nicht eingebrannt
sind, können diese ohne großen Kraftaufwand entfernt werden. Für hartnäckige Verschmutzungen verwenden Sie einen speziell ausgewiesen
Backofenreiniger.

Dunstabzugshauben
Neben der üblichen Reinigung des Gehäuses muss der Fettfilter sofern er aus Metall ist, regelmäßig mit Spülmittellauge oder im Geschirrspüler
gereinigt werden. Fettfilter aus Faservlies müssen ersetzt werden. Bei Dunsthauben im Umluftbetrieb muss alle 3-6 Monate der Aktivkohlefilter getauscht
werden.

Kühlschränke
Aus hygienischen Gründen sollten Sie alle 6 Monate Ihren Kühlschrank „generalreinigen“. Dazu schalten Sie den Kühlschrank aus, lassen ihn abtauen
und entnehmen alle Fächer und Körbe. Zur Reinigung empfiehlt sich ein mildes Reinigungsmittel mit einem weichen Tuch.

Kunststoffspülen
Zur Reinigung von Kunststoffspülen können Sie handelsübliches Spülmittel oder nichtscheuernde Haushaltsreiniger verwenden. Hartnäckige
Verschmutzungen werden mit Spülmaschinenreiniger behandelt, Kalkflecken entfernen Sie am besten mit Essig oder Entkalkungsmittel.
Achtung: nur bei Kunststoffspülen verwenden, bei anderen Kunststoffteilen können Schäden entstehen.

Edelstahl und Email
Zur normalen Pflege genügt ein handelsübliches Spülmittel. Hartnäckige Verschmutzungen und Wasserflecken werden mit einem ausgewiesenen
Edelstahlpflegemittel entfernt. Flugrostflecken bei Edelstahl werden am besten mit Zitronensäure (ca. 10%) oder einem handelsüblichen
Metallpolish-Reiniger beseitigt.

Aluminium
Aluminiumoberflächen reinigen Sie im Normalfall mit einem feuchten, weichen Tuch ohne weiteren Zusatz. Zur Vermeidung von Wasserflecken empfiehlt
es sich, die Aluminiumoberfläche gründlich zu trocknen. Bei gröberen Verschmutzungen können Sie ein Geschirrspülmittel oder einen Glasreiniger
verwenden.


